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Oberitalienische Seen – Lago Maggiore bis Lago di Garda                   FBA 253 

23. Mai – 05. Juni 2027                                                                            14 Tage / 1.080,- € 

Wander- und Genussreise ins „Bella Italia“ 

Begleite uns an die Ufer der Oberitalienischen Seen vom Lago Maggiore bis zum Lago di Garda. Wir wandern 

- von leicht bis mittelschwer - auf ausgewählten Wander- und Eselspfaden. Neben Grotten, Wasserfällen und 

kleinen Schluchten bewundern wir immer wieder den schönen Blick auf die Seen mit ihren ursprünglichen 

Dörfern und die schneebedeckten Alpen am Horizont. 

Da wir im Zielgebiet nur kurze Strecken mit dem Dachzeltbus fahren, gibt es genug Zeit zur Erholung und für 

Streifzüge durch nette Ortschaften mit mediterranem Charme. Auch für eine kurzweilige Bootsfahrt und ein 

erfrischendes Bad in einem der Seen ist genügend Zeit eingeplant.  

 

Reiseverlauf 
Wir treffen uns um 10 Uhr am ZOB in Karlsruhe um uns 

auf die Reise an die oberitalienischen Seen zu begeben. 

Unsere Fahrt führt uns durch den St. Gotthardt-Tunnel 

in der Schweiz nach Cannobio. Hier empfängt uns der 

Lago Maggiore mit seinem mediterranen Flair. 

Auf dem Campingplatz, etwas nördlich von Cannobio 

werden wir unser Nachtlager für zwei Tage aufschlagen 

und den ersten Abend zum Kennenlernen und zur 

Besprechung unseres Reiseverlaufs nutzen. 

Unseren ersten Tag in Italien gehen wir langsam an und 

nehmen uns genügend Zeit um die Ortschaft Cannobio 

zu erkunden und uns von der italienischen 

Lebensfreude anstecken zu lassen. Am Nachmittag 

bietet sich eine Wanderung von ca. 4 Stunden mit 300 

Höhenmetern an. Der Ausflug beginnt im Ort, führt uns 

über die Schlucht bei St. Anna mit seiner kleinen Kapelle 

und dann hinauf nach St. Agata. Der gemäßigte Aufstieg 

entlohnt uns mit reizvollen Ausblicken sowohl ins Valle 

Cannobio als auch auf den Lago Maggiore. 

Am nächsten Tag wollen wir am gegenüberliegenden 

Ufer des Cannobino ins benachbarte Cannero Riviera 

wandern und nach einem kleinen Rundgang durch den 

Ort mit der Fähre über den Lago Maggiore zurück nach 

Cannobio fahren. Alternativ zur Wanderung besteht 

auch die Möglichkeit, mit einer der Fähre die 

Borromäischen Inseln mit ihren gepflegten 

Gartenanlagen zu besuchen. 

Weiter gehts mit unserem Dachzeltbus an den Lago di 

Lugano. Unterwegs machen wir auf Schweizer Gebiet in 

der gleichnamigen Stadt Lugano einen Stopp für eine 

Stadtbesichtigung. Sehenswert ist auf jeden Fall der 

zentrale Platz „Piazza della Riforma“, der von 

pastellfarbenen Palazzi gesäumt ist. Unser Tagesziel ist 

Porlezza am Nordostufer des Lago di Lugano, wo wir 

noch Zeit für eine leichte Wanderung von 3-4 km 

haben. Der Ausflug führt uns durch eine Schlucht zu 

einem Wasserfall mit Charme, und wer möchte, kann 

sich hier in seinem Naturpool, umgeben von einer 

Grotte, erfrischen, bevor wir uns in Porlezza den 

kleinen Hafen und die herzlichen Gässchen anschauen 

oder einfach nur auf der wunderschönen Promenade 

verweilen. 

Nach diesem eher lockeren Tag wollen wir direkt vom 

Campingplatz entlang einer alten Bahntrasse über den 

Lago di Piano und weiter zum Lago di Como wandern. 

Dabei sind ca. 12 km und 250 Höhenmeter mit 

moderaten Steigungen auf festem Untergrund 



zurückzulegen. Am Ziel in Menaggio haben wir Zeit für 

einen Stadtbummel, oder wer möchte kann mit einer 

Fähre ins mondäne Bellagio übersetzen und später mit 

dem öffentlichen Bus zurück zum Campingplatz in 

Porlezza fahren.  

Den nächsten Tag gehen wir wieder ruhig an und 

werden eine Stadtbesichtigung von Como machen. 

Dort können wir eine Besichtigung der Wallfahrtskirche 

der „Madonna del Fiume“ in Angriff nehmen, ein 

wahrhaftes Schmuckstück des lombardischen Rokokos 

mit vielen vergoldeten Fresken und Bildern von 

Giacomo Antonio Sant Agostino. Eine Standseilbahn 

fährt uns von Como nach Brunate hinauf und nach einer 

kurzen Wanderung zum Leuchtturm „Faro Voltiano“ 

können wir einen Panoramablick bis in die Alpen 

genießen. 

Nach dem Frühstück fahren wir nun von unserem 

Nachtlager bei Lecco in Richtung des Lago Iseo und 

werden uns unterwegs Bergamo mit seiner 

malerischen Altstadt, umgeben von mächtigen 

Stadtmauern und thronend auf einem Hügel gelegen, 

etwas genauer anschauen. Auch einige der vielen 

Kapellen, Parks, Museen oder den schönen Glocken-

turm (Campanone o Torre Civica), von dem man einen 

herrlichen Blick auf die Stadt hat, sollten wir 

besichtigen.  

Auf dem Weg zum Lago di Garda werden wir uns vorher 

Brescia ausgiebig ansehen und vom Westufer des Sees 

mit einer Fähre Sirmione mit seiner bekannten Burg 

ansteuern. Wir wechseln nun zum Ostufer des 

Gardasees und machen den nächsten Stopp in 

Malcesine. Hier können wir mit der Seilbahn auf den 

Monte Baldo fahren, um auf einer Höhenwanderung 

entlang des Bergkamms (7 km, 350 Höhenmeter, ca. 2,5 

Stunden) den herrlichen Panoramablick zu genießen, 

der sicherlich für Gänsehaut sorgen wird. Alternativ 

bietet der Ort mit der Skaligerburg und diversen 

Geschäften gute Möglichkeiten, den Tag zu verbringen. 

Und auch am Fuße des Monte Baldo gibt es diverse 

Wandermöglichkeiten. Sehr schön ist der Busatte -

Tempesta Waldweg, der uns durch Olivenhaine führt 

und immer wieder einen Blick auf den See ermöglicht. 

Aber auch Riva del Garda, die Perle des nördlichen 

Gardasees will erkundet werden. Für eine Besichtigung 

des Uhrturms Torre Apponale mit Blick auf den See 

oder die Barockkirche Chiesa dell’Inviolata, die mit 

Fresken und Stuck verziert ist, wird ausreichend Zeit 

sein. Auch eine Fahrt mit dem Panoramaaufzug zur 

Bastione, oder der Fußmarsch belohnt mit einem 

Traumblick über den Ort und auf den See.  

Langsam müssen wir Abschied von den 

charakteristischen Zitronen- und Olivenbäumen, den 

Lorbeersträuchern und Palmen nehmen und wer 

möchte nutzt noch die letzte Möglichkeit sich mit 

Andenken und vielleicht einem guten Wein 

einzudecken bevor wir uns auf den Rückweg nach 

Karlsruhe machen. 

Programm- und Routenänderungen sind aufgrund von 
Wetterverhältnissen und/oder örtlichen Gegebenheiten jederzeit 
möglich. 

Das Daltus-Team wünscht Euch eine angenehme 
und erholsame Reise. 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Unsere Leistungen 
 
• Rundreise mit dem Dachzeltbus                         

Abfahrt / Ankunft Karlsruhe 

• Übernachtungen in 2-Personen-Dachzelten 

• Deutsche Reisebegleitung 

Nicht eingeschlossen 
 
• Kranken - und Reiseversicherungen 

• Zuschlag für garantierte Alleinbenutzung eines 

Dachzeltes 250,-€ 

• Ausflüge ohne Dachzeltbus  

• Gemeinschaftskasse: 320,- € 
für Verpflegung, Eintritte, Campingplatzgebühren 

 

 

Mindestteilnehmerzahl:  12 
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